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Arbeitsbericht aus den Abteilungen 

 
510 – Kulturabteilung 
 
1. Vereinsförderung 

 Für ihre Ausgaben im Jahr 2025 konnten die kulturtreibenden Vereine mit einer Fördersumme in 
Höhe von 87.720 € unterstützt werden. 36 Kulturvereine nahmen die Förderung in Anspruch.  
Darunter die Fördergemeinschaft Herrenhof e.V. mit einem Festzuschuss in Höhe von 18.500 € 
und weiteren 29.693 € zur Mitfinanzierung der vom MFFKI RLP geförderten Stelle der Geschäfts-
führung der Fördergemeinschaft Herrenhof e.V.. 

 Für die kulturtreibenden Vereine veranstaltete die Kulturabteilung am 18. März 2026 einen Info-
abend zum Thema GEMA mit einem Mitglied des GEMA-Aufsichtsrats als Referenten und setzt 
damit die 2025 begonnenen Weiterbildungsangebote für kulturtreibende Vereine fort. 

 Der „Tag der Kulturvereine“ findet am Samstag, 30.5.2026, auf dem Kartoffelmarkt statt, integriert 
in „1832. Das Fest der Demokratie“.  

 
2. Kooperationsbeteiligungen mit kulturtreibenden Vereinen 2026 
Für 2026 stehen bislang folgende Kooperationen mit kulturtreibenden Vereinen fest: 
 

 Konzertreihe „Spot on“ und „Spot on Youngster“, Kooperation mit der Socu e.V. 
Die Kulturabteilung fördert als Kooperationspartnerin die Konzertreihe „Spot on“ der Socu e.V.. 
Ergänzend haben Nachwuchsbands und junge Musikerinnen und Musiker in der Reihe „Spot on Y-
oungster“ die Möglichkeit als Vorband des Hauptprogramms aufzutreten und sich dabei teilweise erst-
mals einem Publikum zu präsentieren. Die Kulturabteilung initiierte dieses Format und akquirierte 
Nachwuchsbands über einen Social-Media Aufruf. 

 Theaterworkshops für Kinder im April 2026, Kooperation mit Theater- und Kulturförderverein 
Hambach e.V. 

 Kooperation mit dem „Hambacher Musikfest“ im Juni 2026 und der „Klassikreihe“ des Förderver-
eins Hambacher Musikfest e.V.  

 Auch 2026 findet die Kooperation der Kulturabteilung mit dem Dekanat der evangelischen Landes-
kirche Neustadt beim „Orgelsommer“ statt. 

 
3. Teilnahme am MRN-Projekt „Bei Anruf Poesie“ 
Erstmals beteiligte sich die Kulturabteilung 2025 zum Tag der Poesie am 21. März an der Aktion „Bei 
Anruf Poesie“, gemeinsam mit den Kulturämtern Heidelberg, Mannheim und Lorsch. Auch am 21. März 
2026 beteiligte sich Neustadt, diesmal vertreten durch die beiden Literatinnen Dr. Katharina Dück und 



Eva Hoffmann. 
 
4. Ausstellung Gernot Rumpf in der Villa Böhm und im Skulpturengarten Rumpf 
Zu Ehren des 2025 verstorbenen Bildhauers Gernot Rumpf veranstaltet die Kulturabteilung die Dop-
pelausstellung „Wachs – Feuer – Bronze“. Die Vernissage findet zu seinem 85 Geburtstag, den 17. April, 
um 19 Uhr statt. Die Ausstellung ist bis zum 24. Mai jeweils freitags von 16-18 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 11-13 und 15-18 Uhr geöffnet. Parallel dazu ist der zweite Teil der Ausstellung im Skulp-
turengarten Rumpf in Lachen-Speyerdorf samstags und sonntags von 14-19 Uhr zu besichtigen. 
Im Skulpturengarten Rumpf werden, ergänzend zu den Werken Gernot Rumpfs, Arbeiten seiner Töch-
ter Eva und Katharina, seiner Frau Barbara Rumpf und auch Werke seines Vaters zu sehen sein. Die 
Doppelausstellung wird begleitet von einem umfangreichen Rahmenprogramm mit Konzerten, Work-
shops für Kinder, einer Autorenlesung für Kinder (eine Kooperation mit der Stadtbücherei Neustadt), 
Führungen und Matinee-Gesprächen in der Villa Böhm, Führungen zum Werk Gernot Rumpfs in der 
Altstadt (Kooperation mit der TKS) und im Herz-Jesu-Kloster Neustadt sowie einem Vortrag des För-
dervereins Stadtmuseum Neustadt. Die Finissage findet - am Geburtstag von Eva Rumpf - am 24. Mai 
im Skulpturengarten statt. 
 
5. Hinweis auf zwei Konzerte im Mai 2026 

 Am 1. Mai spielt die Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz ein besonderes Filmmusik-Konzert,  
mit der Musik zu den Filmen: Vom Winde verweht, Die glorreichen Sieben, Out of Africa, Psycho, James 
Bond, Star Wars, Harry Potter, Fluch der Karibik, Gladiator und Marvels Avengers. Saalbau Neustadt, 
Beginn um 19:30 Uhr. 

 Am 28. Mai veranstaltet die Kulturabteilung als Auftaktkonzert zu „1832. Das Fest der Demokratie“ 
einen Abend mit Ludwig van Beethovens 5. Sinfonie und Ludwig van Beethovens 5. Klavierkonzert. 
Es spielen die Staatskapelle Halle, Pianist Joseph Moog. Saalbau Neustadt, Beginn um 19:30 Uhr 

 
6. Besondere Formate in der Spielzeit 2026/2027 

 Interkommunales Brass-Projekt „Palatina Blechsound“ 
Neustadt beteiligt sich mit einem Konzert der Hamburger Shanty-Brass „Mahoin“ am 19. September 
2025 auf dem Gelände der Socu e.V.  an dem neu ins Leben gerufenen interkommunalen Festival „Pa-
latina Blechsound“. Das Festival zeigt die Vielfalt von Brass. Beteiligt sind, außer der Kulturabteilung 
Neustadt, die Kulturämter Germersheim, Landau und Wörth mit jeweils einem Konzert. Neben dem 
Einzelticketverkauf wird auch ein Festivalticket eingerichtet. Gefördert wird das Festival vom Land 
Rheinland-Pfalz. 

 Jazz-Konzerte im Rahmen von „Enjoy Jazz. Festival for Jazz and More“ 
Neustadt an der Weinstraße beteiligt sich auch 2026 wieder an dem renommierten Jazz-Festival „Enjoy 
Jazz. Festival for Jazz and More“ mit jeweils einem Konzert im Festsaal des Hambacher Schlosses am 
7. Oktober und im Saalbau Neustadt am 3. November. 
 

gez. Heike Hinkelmann 
 
520 – Archiv und Museum 
 

 Besucherzahlen Stadtarchiv 2025: 347 

 Unterstützung von Studierenden der RPTU Kaiserslautern-Landau (Studiengang Integrative 
Sozialwissenschaften) bei ihrem Forschungsprojekt in Kooperation mit der Neustadter VHS 
zum Thema „80 Jahre VHS“ in diesem Jahr. 

 Unterstützung des Projektes Robert Schuman Rundweg, welches durch die Abt. 560 Demo-
kratie- und Ehrenamtsförderung umgesetzt wurde: erfahrbar werden die Informationen durch 
das Landesprojekt „KuLaDig“ (Kultur Landschaft Digital) 

 



 Besucherzahlen Stadtmuseum 2025: 4056 (die Zahlen setzen sich zusammen aus den Besu-
chern der Mittwochstreffs, der Ausstellung 750 Jahre Stadtrechte, der Ausstellung 30 Jahre 
Partnerschaft mit Quanzhou, Führungen, Hochzeiten, der Veranstaltung „Lange Nacht der Villa 
Böhm“ und Besucher zu den regulären Öffnungszeiten) 

 Archiv und Museum unterstützt die Ausstellung „Bauen und Wohnen im mittelalterlichen 
Neustadt“ im historischen Steinhäuser-Hof-Komplex mit Leihgaben aus dem Bestand des 
Stadtmuseums. Aktuell ist im Schaufenster in der Rathausstraße eine historische Zunfttruhe 
aus dem Besitz des Stadtmuseums ausgestellt. 

 Seit 1995 befindet sich die städtische Ostasiatica-Sammlung von Emil-Helfferich als Dauerleih-
gabe beim Ostasieninstitut in Ludwigshafen. Seit 1.9.2025 wird durch einen Werkstudenten 
der Uni Mannheim im Rahmen einer Masterarbeit die Rolle der Person Emil Helfferich im 
Nationalsozialismus erforscht und aufgearbeitet. Das Projekt ist auf ein Jahr befristet.  

 Ende 2026 (vermutlich im November) Präsentation der Ergebnisse 

 Der Actionbound des Museums soll weiter verfeinert und ausgebaut werden und auch für den 
Park soll hier eine Führung „Schnitzeljagd“ bereitet werden. 

 Im Rahmen der Neukonzeption bereiten wir die Neugestaltung des aktuellen Raumes „Erfin-
der und Entdecker“ vor. Hier soll Geschichte des 20. Jahrhunderts aufbereitet werden. 

 
Unsere nächsten Veranstaltungen: 

 Sonntag, 12.04.2026, 11 Uhr „musikalische Lesung zu Victor von Scheffel“ mit Andrea Baur 
an der Gitarre und unser Oberbürgermeister Marc Weigel liest Scheffel 

 Ab Freitag, 17.04.2026 findet im Obergeschoss in der Villa Böhm die Ausstellung „Wachs-
Feuer-Bronze“ zum 85. Geburtstag von Gernot Rumpf statt. Die Kulturabteilung hat gemein-
sam mit der Witwe Rumpfs ein tolles vielfältiges Programm auf die Beine gestellt.  
Unser Museumsförderverein hat hierzu einen Programmpunkt beigesteuert: Mittwoch 
06.05.2026, 18 Uhr Mittwochstreff- Vortrag von Barbara Rumpf „Kurzer Werkbericht aus der 
Ateliergemeinschaft Gernot und Barbara Rumpf“ 

 Sonntag, 17.05.2026 nehmen wir als Museum in diesem Jahr wieder am Internationalen Mu-
seumstag teil und öffnen gemeinsam mit unserem Förderverein das Museum von 14 bis 18 
Uhr. 

 Mittwoch, 03.06.2026, 18 Uhr Mittwochstreff- Führung von Constantin Beck-Burak „Robert 
Schuman – ein Europäer in Neustadter Gefangenschaft 

 Dienstag, 07.07.2026 Ferienhit-Aktion im Stadtmuseum „Nachts im Museum“  

 Freitag, 13.11.2026, 18 Uhr, Vortrag Dr. Daniel Kroiß „Die Namen pfälzischer Weinlagen und 
die Neuregelung des Deutschen Weingesetzes“ (Arbeitstitel) - Hintergrund: Das neue Deut-
sche Weingesetz (verbindlich ab 1.1.2026, Übergangsfrist ist endgültig vorbei) und deren Aus-
wirkungen auf die Weinlagenamen betrifft Politik, Wirtschaft und Namenforschung gleicher-
maßen. Neustadt ist neben Demokratiestadt auch Weinstadt. 

 
gez. Birgit Merkle 

 
530 – Stadtbücherei 
 
I. Auszug Statistik 2025 

 Besucher*innen: 66.728 (Tendenz steigend) 

 Entleihungen: 204.362, davon 63.516 digitale Entleihungen 
 erneuter Rekordwert 

 Aktive Nutzende: 4.998 (+ 22%), davon 3.012 Kinder und Jugendliche (+ 39%) 

 Anzahl Führungen: 14 

 Anzahl Veranstaltungen: 116, davon 66 für Kinder und Jugendliche 



 

 
 
II. Aktuelles 

 Am 09. März fand die offizielle Übergabe der VDI-TechnoThek an die Stadtbücherei statt. Dabei 
handelt es sich um eine vielfältige und hochwertige Ausstattung an Technik- und MINT-Mate-
rialien, darunter Experimentierkästen, Baukästen und 3D-Puzzles, ein Mikroskop, Program-
mier- und Coding-Sets sowie Begleitmedien wie Bücher und Zeitschriften. Die TechnoThek er-
öffnet zahlreiche Möglichkeiten der Nutzung wie Projekte und Kooperationen mit Schulen, Ak-
tionstage und natürlich die Nutzung vor Ort bzw. zu Hause. 
Der VDI spendet die Materialien um spielerisch und niederschwellig technisches und naturwis-
senschaftliches Wissen an Kinder und Jugendliche zu vermitteln und so den Nachwuchs zu för-
dern. Die TechnoThek ergänzt somit das bereits bestehende MINT-Angebot der Bücherei per-
fekt. 

 Am 16. März trat die neue Mitarbeiterin Lena Märzheuser ihren Dienst in der Stadtbücherei 
an. Sie wird hauptsächlich in der Servicetheke, bei der Medieneinarbeitung sowie bei Kinder- 
und Jugendveranstaltungen tätig sein. 

 Am 25. März erfolgte der Umstieg der Onleihe Rheinland-Pfalz zur neuen Version Onleihe 3. 
Diese bietet einige verbesserte Funktionen, wie Leihfristverlängerungen und vorzeitige Rück-
gaben von eMedien, unbegrenzte Merkzettel und stabilere Performance. Darüber hinaus 
wurde das Design modernisiert und die Bedienung vereinfacht. Ab sofort ist die Onleihe nur 



noch über die neue App bzw. den Browser nutzbar. 

 Die Veranstaltungsplanung für das zweite Halbjahr 2026 ist in vollem Gange. Bisher stehen 
folgende Termine fest: 

o Vorlesestunde für Kinder von 4 bis 8 Jahren: 29.08., 26.09., 31.10., 28.11., 19.12., je-
weils von 11 bis 12 Uhr 

o Offene Sprechstunde der Digitalbotschafter*innen für Senior*innen: 01.09., 06.10., 
03.11., 01.12., jeweils von 14 bis 16 Uhr 

o Flohmarkt des Freundeskreis der Stadtbücherei e.V.: 05.09. und 05.12., jeweils von 10 
bis 14 Uhr 

o Überraschungskino „Klassiker“ für Erwachsene: 21.09., 18.30 Uhr 
o Manga Day für Jugendliche: 26.09., 10 bis 14 Uhr 
o Spieleabend „Hitster Bingo“ für Erwachsene: 02.10., 18.30 Uhr 
o Überraschungskino Minis „Halloween“: 04.10., 11 Uhr 
o Ausstellung zum Thema Klimaschutz und Klimabildung vom 19.10. bis 14.11., Vernis-

sage am 22.10. um 17 Uhr 
o Überraschungskino Kinder: 02.11., 16 Uhr 
o Glasgravur-Workshop für Jugendliche von 12 bis 18 Jahren: 11.11., 16 Uhr 
o Knusperhäuschen-Werkstatt für Kinder ab 6 Jahren: 26.11., 15 Uhr 
o Theater TamBamBura „Das verschnupfte Weihnachtsglöckchen“ für 1. Klassen: 07.12., 

10 Uhr 
o Überraschungskino „Gaming“ für Jugendliche: 14.12., 17 Uhr 
o Manga Club: 28.09., 28.10., 23.11., 09.12., jeweils 17 bis 18 Uhr 
o Gaming Club: 30.09., 25.11., jeweils 16 bis 17 Uhr 

 
III. Ausblick Lesesommer 
Der diesjährige Lesesommer findet vom 15. Juni bis 16. August statt. Teilnehmen können wie immer 
Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren. Zeitgleich findet auch der Vorlesesommer für Kinder im 
Kita-Alter statt. 
 
Ab 2026 gibt es landesweit einige Neuerungen beim Lesesommer, die einerseits die internen Abläufe 
etwas vereinfachen und andererseits den Fokus wieder mehr auf den Ursprungsgedanken der Aktion 
– die Leseförderung – lenken. Der Nachweis über die gelesenen Bücher kann nach wie vor über Be-
sprechungen vor Ort, schriftlich ausgefüllte Buchchecks oder Online-Buchtipps erbracht werden. Neu 
hinzu kommt die Möglichkeit, das Gelesene in kreativer Form über z.B. Gemaltes, Gebasteltes oder 
kurze Videoclips zu verarbeiten. 
 
Die bisher auszufüllende Bewertungskarte für jedes gelesene Buch entfällt. Stattdessen erfolgt die lan-
desweite Verlosung anhand der eingereichten Lesesommerkarten (früher Clubkarten). Diese dienen 
gleichzeitig als Teilnahmeausweis, Nachweis der gelesenen Bücher und Los für die Preisziehung. Da 
pro Person nur noch eine Lesesommerkarte beim Landesbibliothekszentrum abgegeben wird, sind die 
Gewinnchancen gleichmäßiger verteilt. Dadurch soll der Wettbewerbsgedanke abgeschwächt und das 
Hauptaugenmerk stattdessen auf den Spaß am Lesen gelegt werden. Während früher für viele Teil-
nehmenden galt: „je mehr ich lese, desto größer die Gewinnchance“ soll es nun wieder verstärkt da-
rum gehen, mehr Kinder zum Lesen zu bewegen, auch wenn es nur wenige Bücher sind. 
 
Auch für das Abschlussfest wurde büchereiintern ein neues Konzept entwickelt. Anstelle einer Lesung 
oder Filmvorführung wird es am 7. September ein großes Mitmachfest mit verschiedenen Stationen 
auf dem SoKu-Gelände geben. 
 

gez. Diana Wilhelm 
 
 
 



550 – Volkshochschule 
 
I. Rückblick 
Das Jahr 2025 ist insgesamt gut verlaufen, auch wenn die vorläufigen Ergebnisse der DVV-Statistik 2025 
einen kleinen Rückgang hinsichtlich der Kursbelegungen verzeichnen (vgl. Jahresüberblick 2021 bis 
2025):  
 
 

 2021 2022 2023 2024 2025    

Kurse 373 442 541 516 455    

UE 12.649 19.060 19.758 20.392 17.334    

Belegungen 3.618 4.303 5.930 5.722 4.877    

Einwohnerzahl 56.942 57.167 57.734 57.637 ca. 57637    

WB-Dichte              

(DIE-UE/1.000 222,1 333,4 342,2 353,8 300,7    

Einwohner)              

 
 
Dieser Rückgang ist zum einen auf die bereits beschlossenen Kürzungen der Bundeshaushaltsmittel für 
Integrations- und Berufssprachkurse (Anlage 1, Trägerrundschreiben vom 02/2026) und zum anderen 
auf die Erhöhung der Kursgebühren seit dem 01.01.2025 zurückzuführen. 
 
II. Aktuelles 
Das Frühjahrssemester 2026 ist erfolgreich gestartet. Besonders hervorzuheben sind beispielsweise 
-das Backevent, das Ende Januar 2026 anlässlich der Landtagswahlen in Rheinland-Pfalz mit den Spit-
zenkandidaten des Wahlkreises 43 durchgeführt wurde, 
-die Online-Seminarreihe Solar & Wärme 2026, welche die Klimaschutzmanager*innen gemeinsam mit 
den rheinland-pfälzischen Volkshochschulen, darunter auch unsere vhs, sowie der 
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz veranstalten; 
-eine Veranstaltungsreihe im Bereich Gesundheit, die wir in Zusammenarbeit mit der städtischen 
Personalabteilung durchführen,  
-ein Vortrag zum Thema Iran mit dem renommierten Politikwissenschaftler Ali Fathollah-Nejad, der 
am 21.05.2026, stattfinden wird, usw.. 
 
Darüber hinaus läuft aktuell die Planung für das Herbstsemester 2026.  
 
Angesichts der unter Punkt I genannten Entwicklungen gilt es aktuell, zusätzliche Maßnahmen zu er-
greifen, um dem obigen Trend entgegenzuwirken. Dazu gehört 
-die Öffnung der Integrationskurse für Selbstzahlende, die aufgrund der Kürzungen durch das BAMF 
keinen Zugang mehr zum Integrationskurs erhalten; 
-die Entwicklung neuer Kursformate (z. B. Prüfungsvorbereitungskurse, etc.), welche die Bedarfe ver-
schiedener Interessierter berücksichtigen; 
-der Ausbau unserer vhs-Akademie mit verschiedenen Angeboten im Bereich der beruflichen Bildung 
(siehe auch unsere neue Broschüre: vhs-Akademie).  
 
III. Ausblick 

- Wir werden wieder an dem diesjährigen Demokratiefest am 30.05.2026 mit drei vhs-
Angeboten teilnehmen. So haben wir zwei Demo-Slams-Schnupper-Workshops im 
Casimirianum, eine Kooperation mit der Konrad-Adenauer-Stiftung im Roxy-Kino sowie vhs-
Mitmach-Aktionen in der Kellerstr. 10a geplant. 

- Anlässlich des 80-jährigen Jubiläums unserer Volkshochschule findet die diesjährige Mitglie-
derversammlung der rheinland-pfälzischen Volkshochschulen am 10.06.2026 in Neustadt im 



Hambacher Schloss statt. 
- Das 80-jährige Jubiläum werden wir am Do, den 27.08.2026, um 18 Uhr in unserer Volkshoch-

schule feiern. Eine gesonderte Einladung hierzu ergeht an alle Ausschussmitglieder. 
 

gez. Ilirjana Haas 
 
560 - Demokratie- und Ehrenamtsförderung - kommunales Bildungsbüro 
 
I. Demokratie- und Ehrenamtsförderung 
Demokratieförderung 
Am 15. Januar fand im Kloster Neustadt das jährliche Demokratienetzwerktreffen statt. Im Mittelpunkt 
stand das 10-jährige Jubiläum des Bildungsbüros (Ursprung des Netzwerkes) sowie der Austausch mit 
dem Demokratienetzwerk über Ursprung, Entwicklung und zukünftige Bedarfe der demokratischen 
Bildungsarbeit in Neustadt. Gemeinsam wurde reflektiert, wie weit die Stadt auf ihrem Weg als „De-
mokratiestadt“ bereits gekommen ist und welche Impulse es vor Ort weiterhin braucht. Besonders im 
Fokus stand die Frage, wie die verschiedenen Akteurinnen und Akteure – in ihren jeweils unterschied-
lichen Rollen – Demokratieförderung denken, gestalten und verantworten können. Mit rund 70 Teil-
nehmenden war das Treffen sehr gut besucht. Die offene Atmosphäre, der lebendige Austausch und 
mehrere „neue Gesichter“ bereicherten die Runde spürbar. 
 
Gedenkveranstaltungen: Umsetzung Holocaust-Gedenktag am 27. Januar 2026 in der Stiftskirche – in 
Kooperation mit der Stiftskirche, der Gedenkstätte für NS-Opfer und Neustadter Schulen. Im Jahr 2026 
stand die oft vergessene Opfergruppe der „Opfer der Kranken- und Psychiatrie-Morde im Nationalso-
zialismus“ im Fokus. Damit besteht erneut eine direkte und lokale Verbindung zur damaligen „Heil- 
und Pflegeanstalt Klingenmünster“ und zu Neustadter Opfern. Schülerinnen und Schüler der drei Gym-
nasien sowie der Schubert Schule präsentierten musikalische, literarische und szenische Beiträge, die 
individuelle Schicksale aus der NS-Zeit sichtbar machten. Die Veranstaltung stärkte die lokale Erinne-
rungskultur. 
 
Zur Landtagswahl sollten niedrigschwellige Informationsangebote stattfinden und zur Aktivierung der 
Bürgerschaft im Vorfeld der Landtagswahl dienen. Auf Initiative und unter Koordination der Abteilung 
560 machte am 24. Februar die gemeinsame Wahltour der Landeszentrale für politische Bildung Rhein-
land-Pfalz und des Mainzer Landtags in Neustadt an der Weinstraße auf dem Marktplatz Halt. Neustadt 
war die erste Station der Tour. Zwischen 11 und 15 Uhr konnte der Wahl-O-Mat analog zum Aufkleben 
an Tafeln genutzt werden und verschiedene Informations- und Beteiligungsangebote zur Landtagswahl 
genutzt werden. Gleichzeitig wurde von der Abteilung 560 der Pavillon der „Demokratiestadt Neu-
stadt“ betreut und auf lokale Projekte und Beteiligungsformate der Demokratiestadt vorgestellt, u. a. 
das geplante Fest der Demokratie. 
 
Am 27. Februar 2026 organisierte die Abteilung 560 im Rahmen der Strategiemaßnahmen „Demokra-
tiestadt“ ein Beteiligungsformat für junge Menschen bis etwa 30 Jahre. Die Veranstaltung fand von 18 
bis 20 Uhr im Ratssaal des Rathauses statt. Das Format ging auf einen parteiübergreifenden Impuls 
junger politisch engagierter Neustadter zurück, die sich für mehr Dialog und eine stärkere Einbindung 
junger Menschen in politische Prozesse einsetzen. Die Stadt stellte hierfür einen neutralen, überpar-
teilichen Rahmen bereit. Rund 40 junge Teilnehmende diskutierten in einem moderierten World-Café 
mit den acht Direktkandidaten des Wahlkreises. Die Kandidierenden rotierten in kurzen Gesprächsrun-
den zwischen den Tischen, wodurch ein direkter, themenbezogener Austausch entstand. Das Format 
wurde als niedrigschwellige Möglichkeit wahrgenommen, politische Positionen im direkten Gespräch 
kennenzulernen und junge Menschen stärker in den Wahlprozess einzubinden. 
 
Am 18. März 2026, dem „Tag der Demokratiegeschichte“ in der Internationalen Woche gegen Rassis-
mus, wurde die neue „Robert-Schuman-Tour“ in Neustadt eingeweiht. Extra für dem Tag wurde er-



folgreich eine Förderung in Höhe von 1300€ der Stiftung Orte deutscher Demokratiegeschichte einge-
worben. Damit wurde ein Workshop für eine 13. Klasse der Berufsbildenden Schule finanziert, durch-
geführt vom Centre Européen Robert Schuman in Scy-Chazelles (Frankreich). Die Eröffnung auf dem 
Hetzelplatz wurde von zahlreichen Gästen aus Politik, Bildung und Zivilgesellschaft besucht, u.a. von 
Gilbert Schuh, Vizepräsident des Départementrats Moselle. Dieser hob die Rolle der deutsch-französi-
schen Freundschaft hervor. Die Tour umfasst sechs Stationen im Stadtgebiet und verbindet lokale Ge-
schichte mit der europäischen Idee. Besonderes Gewicht erhält sie durch die historische Tatsache, dass 
Robert Schuman während der NS-Zeit über ein Jahr in Neustadt interniert war. Seine Erfahrungen von 
Verfolgung und Unfreiheit prägten sein späteres Wirken als einer der Initiatoren der europäischen Ei-
nigung. Den Teilnehmenden der Eröffnungsfeier wurde ein Handzettel mit den QR-Codes zu den Sta-
tionen ausgehändigt. So können diese die Stationen zuhause ausprobieren und probehören (Handzet-
tel: siehe Anlage). 
 
Seit der letzten Ausschusssitzung fanden vielfältige Kooperationstreffen mit lokalen und überregiona-
len Netzwerkpartnern statt. So traf sich die Neustadter Arbeitsgruppe „Demokratiegeschichte“ zum 
Austausch über die Verbindung demokratierelevanter Orte. Für das Fest der Demokratie traf sich auch 
die Festpreisjury. 
 
Ehrenamtsförderung 
Ehrenamtskarte 
Seit der letzten Ausschusssitzung am 2. Dezember 2025 wurden weitere 16 Ehrenamtskarten bean-
tragt. Nach Prüfung und Bewilligung konnten die Karten den ehrenamtlich Tätigen überreicht werden, 
wodurch ihre Arbeit wertgeschätzt und sichtbar gemacht wird.  
 
Sichtbarkeit und Unterstützung des Ehrenamts 
Zum jährlich stattfindenden Internationalen Tag des Ehrenamts waren nach einem vorgeschalteten 
Nominierungsverfahren am 5. Dezember 2025 die Engagierten zu einem Ehrenamtskino ins Roxy Kino 
in Neustadt an der Weinstraße eingeladen. Der Abend wurde von den Teilnehmenden sehr positiv 
aufgenommen.  
Im Rahmen des im Mai  
stattfindenden Demokratiefestes wurden die Vereine, Organisationen und Institutionen eingeladen 
sich auf der „Vereinsmeile“ zu präsentieren.  
 
Der Internetauftritt www.neustadt.eu/ehrenamt wird weiter ausgebaut. Dazu gehört auch das Sicht-
barmachen des Ehrenamts durch persönliche Ehrenamtsgeschichten. Derzeit sind 4 Ehrenamtsge-
schichten mit 5 Ehrenamtlichen aus unterschiedlichen Organisationen veröffentlicht. Dies dient einer-
seits der Anerkennung für die geleistete Arbeit, zeigt die Vielfalt des Ehrenamts und trägt hoffentlich 
auch zur Gewinnung weiterer Ehrenamtlicher bei. 
 
Der Aufbau einer digitalen Freiwilligenbörse mit einem Dritt-Dienstleister wurde nach Abstimmung mit 
dem Stadtmarketing verworfen. Hier ist testweise eine mögliche Integration nach dem neuen Inter-
netauftritt in die bestehende Software beabsichtigt. 
 
Auch trifft sich die Arbeitsgruppe „Ehrenamt“ weiterhin alle paar Monate um sich über Themen des 
freiwilligen Engagements in Neustadt abzustimmen. 
 
Zudem starten die Planungen zu den 10. Freiwilligentagen der Metropolregion Rhein-Neckar e.V. im 
September und einer Veranstaltung am 04.12.2026 zum Internationaler Tag des Ehrenamtes. 
 
II. Bildungsmanagement 
MINT-Region Rheinland-Pfalz 
Im Rahmen der MINT-Förderung des Landes Rheinland-Pfalz sind im Jahr 2026 die folgenden Pro-
jekte/Anschaffungen unterschiedlicher Akteur*innen für insgesamt ca. 20.000 € geplant: 

http://www.neustadt.eu/ehrenamt


- MINT-Netzwerktreffen am 23. April 2026 – 14.30 bis 18 Uhr in der [kantine16] 
- Weitere MINT-Veranstaltungen u. Workshops, Honorarkosten etc. 
- VHS und Stadtbücherei: Saatgutbibliothek 
- Heinz-Sielmann-Grundschule: Material Werkraum 
- KKG: Material Gewässeranalyse, Stereomikroskope 
- Jugend forscht AG: Material Ferienhits 
- Kita Pestalozzistr.: Material Lernecke 
- Hans-Geiger-Schule: Musical „Marco und das Feuer“ 
- Stadtwerke/UDATA GmbH: Wasserworkshops 
- VHS: Umwelterlebniswoche 
- Kita-Fachberatung/Neustadter Kita-Personal: Fortbildung Medienpädagogik 

 
Im regelmäßig erscheinenden „MINT-Journal“ erfolgt die Berichterstattung über die aktuellen Anschaf-
fungen und Ergebnisse.  
 
Das oben erwähnte MINT-Netzwerktreffen findet unter dem Motto „10 Jahre Bildungsbüro“ statt und 
hat zum Ziel, mit den unterschiedlichen Interessengruppen zur MINT-Bildung der Zukunft in Neustadt 
zu sprechen – und nicht nur über sie. Eingeladen sind Vertreterinnen und Vertreter aus den Bereichen 
Kinderbetreuung, Schule und Wirtschaft sowie Jugendliche. 
 
Auch überregional wird die MINT-Bildung weiter vorangetrieben. Innerhalb der Metropolregion Rhein-
Neckar ist Neustadt Teil eines gerade entstehenden MINT-Netzwerks. Beteiligt sind Kommunen, Hoch-
schulen, Stiftungen, Schülerforschungszentren und Makerspaces. Koordiniert wird der Prozess durch 
die MRN (Projektleiterin Arbeitsmarkt und Bildung). 
 
BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung) 
Der BNE-Stammtisch hat zurzeit einen besonderen Fokus auf das Thema „BNE auf der LGS“. Deshalb 
wurden und werden hierzu extra BNE-Stammtisch-Treffen durchgeführt, bei denen auch die entspre-
chenden Ansprechpartner*innen der LGS gGmbH anwesend sind. Eine Reihe von Maßnahmen aus dem 
BNE-Netzwerk haben schon ihren Ort gefunden. Einige sind noch zu verorten bzw. deren Umsetzung 
erfordert weitere Absprachen und/oder muss geprüft werden. 
 
Weiterhin finden reguläre BNE-Stammtische statt, die der Bearbeitung des BNE-Umsetzungsplans die-
nen. Dieser wird im Laufe des Jahres 2026 fortgeschrieben. 
 
Startchancenprogramm 
In Neustadt wurde eine Schule für das Startchancenprogramm in Rheinland-Pfalz ausgewählt (insge-
samt sind es 200 in RLP): Die Schule Georg-von-Neumayer Realschule plus. Das Bildungsbüro hat seit 
Dezember 2025 die Säulen II (Chancenbudget für bedarfsgerechte Lösungen zur Schul- und Unter-
richtsentwicklung) und III (Personal zur Stärkung multiprofessioneller Teams) des Startchancenpro-
gramms von der Schulabteilung übernommen. In Säule II geht es vorrangig um die Vermittlung und 
Umsetzung von Projekten in der Schule, was das Bildungsbüro sowieso im Rahmen der Netzwerkarbeit 
zur Aufgabe hat. Es wird geprüft, ob das im Rahmen des Startchancenprogramm mitlaufende Monito-
ring über die ALSO App für das Bildungsmonitoring genutzt werden kann. 
Die Säule I, die die baulichen Maßnahmen betrifft (Investitionsprogramm für eine zeitgemäße und för-
derliche Lernumgebung) verbleibt in der Abteilung Schule und Sport. 
 
III. Bildungsmonitoring 
Faktencheck (siehe Anlage) 
Der neueste und 25. Faktencheck beschäftigt sich mit Fakten rund um das Thema „10 Jahre Bildungs-
büro“ in Neustadt. Datenbasis sind hier, eigenständig erhobene und gesammelte Daten der letzten 10 
Jahr Bildungsarbeit im Rahmen des datenbasierten kommunalen Bildungsmanagements. So wurde 
beispielweise festgestellt, dass bei 13 Netzwerktreffen die veranstaltet wurden 604 Besucher*innen 



gezählt werden konnten, was eine durchschnittliche Besucher*innenanzahl von 46 Personen pro Netz-
werktreffen ergibt. Weiterhin können in den unterschiedlichen Netzwerken (MINT und BNE) insgesamt 
389 Netzwerkmitglieder gezählt werden (Stand: Dezember 2025). 
 
Für den April ist ein Faktencheck zu den Daten des BVJ (Berufsvorbereitendes Jahr) der BBS Neustadt 
geplant. 
 
Jubiläumsmagazin (siehe Anlage) 
Aufgrund des zehnjährigen Jubiläums des Bildungsbüros wurde sich entschieden, ein Jubiläumsmaga-
zin zu veröffentlichen, das auf die vergangenen Jahre zurückblickt und besondere Highlights nochmals 
hervorhebt. Zudem kommen Wegebereiter*innen und Wegbegleiter*innen zu Wort. Auch einige Fak-
ten aus dem Bildungsmonitoring haben im Magazin einen Platz gefunden. Das Magazin ist öffentlich 
unter www.neustadt.eu/bildungsbuero einsehbar und wurde über die Presse und die Verteiler des 
Bildungsbüros beworben. Im August soll es dann noch ein großes, gemeinsames Fest geben. 
 
Bildungsberichte und weitere Monitoring-Produkte 
Bezüglich ausführlicher Berichtsysteme, den sogenannten Bildungsberichten, lautet die Planung wie 
folgt: 2027 Fortschreibung „MINT(-Bildung) in Neustadt“ (3. Ausgabe); 2028 Fortschreibung „Bildung 
für nachhaltige Entwicklung in Neustadt“ (2. Ausgabe) – Bezüge zum Thema Landesgartenschau wer-
den hergestellt, ergänzend dazu: Sonder-BNE-Projektbroschüre „BNE-Projekte auf der Landesgarten-
schau und in Neustadt“ inklusive Zuordnung der Projekte zu den SDGs. 
 
IV. Mehrgenerationenhaus 
Am 03.12.2025 fand die Weihnachtsfeier mit und für die freiwillig Engagierten des Mehrgenerationen-
hauses und Haus der Familie statt. Als Zeichen der Anerkennung ihres Engagements wurde bei Kantina 
Kobelaise als Geschenk ein Buffet bestellt, das bei weihnachtlicher Stimmung und Dekoration in be-
sinnlicher Stimmung eingenommen wurde. 
 
Nach jahrelangen Problemen wurde der defekte Treppenlift demontiert und ein neuer installiert. Die-
ser ist nun voll einsatzfähig. Dies garantiert den niederschwelligen und barrierearmen Zugang auch für 
Menschen im Rollstuhl. 
 
Seit 12.01.2026 findet die Digitale Beratung als offene Sprechstunde für digitale Medien statt. Nun 
können sich Menschen mit Fragen zu Medien ohne Anmeldung jeden dritten Donnerstag im Monat 
von 15:00 – 17:00 Uhr an 2-3 Digitalbotschafter*innen wenden. 
 
Am 14.01.2026 ist Barbara Wildschütz, eine langjährige freiwillig Engagierte gestorben. Sie leitete er-
folgreich das Angebot „Qui Gong“. Auch zu Festen und anderen Events hat sie sich stets uneigennützig 
mit eingebracht. Derzeit bemüht sich die Grupp um eine neue Gruppenleitung, damit das Angebot 
fortgeführt werden kann. 
 
Am 13.03.2026 wurde ein Wanddurchbruch zwischen dem Beratungsraum und dem Kinderzimmer 
vollzogen sowie eine breite Doppeltür installiert. Die Restarbeiten am Boden wurden am 30.03.2020 
abgeschlossen. Durch die geöffnete neue Tür können gleichzeitig mehr Eltern mit ihren Kindern bei 
der Krabbelgruppe „Purzeltreff“ teilnehmen. Vorher war die Gruppe auf 6 Kinder mit einem Elternteil 
begrenzt und viele Interessierte mussten auf die Warteliste gesetzt werden. Wenn keine Krabbel-
gruppe ist, kann die Tür geschlossen werden und beide Räume, so wie bisher, unterschiedlich für zwei 
getrennte Angebote genutzt werden. 
 
Seit dem 18.03.2026 findet das neue Angebot „Beweg dich fit!“ statt. In jeder geraden Kalenderwoche 
treffen sich bis zu zehn Personen, um sich gemeinsam zu bewegen. Die leitende Physiotherapeutin 
geht bei der Kursgestaltung auf die individuellen Bedarfe der Teilnehmenden ein und gestaltet die 
Übungen dementsprechend. 

http://www.neustadt.eu/bildungsbuero


 
Im Rahmen der „Tage der seelischen Gesundheit“ findet dieses Jahr eine Workshopreihe mit dem Titel 
„Innere Stärke für die zweite Lebenshälfte“ statt. In Kooperation zwischen Melanie Krebs (Koordinie-
rungsstelle für Gemeindepsychiatrie des Gesundheitsamtes DÜW/NW), Annika Kersting (Referentin 
der Landeszentrale für Gesundheitsförderung), Anne-Katrin Herbring (SV NW: Abt. 420: Behinderte, 
Senioren und Betreuung), Manuel Mühl (SV NW: Abt. 560 SG: MGH/HdF) und der VHS wurden drei 
Workshops organisiert zu folgenden Themen: 

1. 19.03.2026: Gut gerüstet in den Ruhestand! – Ideen und Tipps, um innerlich stark zu bleiben 
2. 26.03.2026: Pflege im Wohnzimmer – Fürsorge geben, ohne die eigene Kraft zu verlieren 
3. 15.04.2026: Soziale Kontakte 60+ 

 
Ab dem 25.03.2026 findet immer am vierten Mittwoch im Monat die Offene Sprechstunde der Polizei 
statt. Hier können präventiv Sachverhalte zu aktuellen Themen (z.B. Schockanrufe, etc.) erläutert oder 
individuelle Fragen zu Sicherheitsthemen beantwortet werden. 
Nach etwa 20 Jahren hat der Jura Kaffee-Vollautomat Schäden und Mängel entwickelt. Eine Reparatur 
/ Instandsetzung ist nicht mehr wirtschaftlich. Daher wird eine neue Maschine angeschafft. 
 

gez. Martin Lange  
 
 
Neustadt an der Weinstraße, 19.03.2026 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
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